
1. Preis
Verzehrgutschein
vom Kastaniengarten Ober-
haunstadt im Wert von 75 €

2. Preis
Verzehrgutschein
vom Kastaniengarten Ober-
haunstadt im Wert von 50 €

3. Preis
Verzehrgutschein
vom Kastaniengarten Ober-
haunstadt im Wert von 25 €

4. bis 10. Preis
Je ein Kasten NORDBRÄU 
Kellerbier Radler

11. bis 20. Preis
Je ein Kasten JesuitenQuelle
Apfel-Hollerblüten Spritzer

Einsendeschluss: 9.9.2022

Gewinner des 1. Preises der 
letzten Ausgabe:
Brigitte Zimmermann, Gaimersheim
Alle Gewinner wurden schriftlich
informiert.
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TIERISCH GUT

Sommer, Sonne, Sonnenstich?
Hallo zusammen! Ich bins wieder, Johnny. End-
lich ist er da, der Sommer! Ich mag das ja ger-
ne, wenn die Sonne scheint und man abends 
noch lange draußen sein kann. Und wisst ihr 
was: seit es so heiß ist, tragen die Kollegas 
plötzlich ganz schicke Mützen. Bavarian Caps 
sagen die dazu. Ich fi nde die Teile muy bonito, 
sehr schick. Nicht nur, dass damit jeder sofort 
sehen kann, wo das beste Bier der Region ge-

braut wird. Auch gegen die Sonne hilfts. So ein 
Sonnenstich ist nämlich gar nicht gut. Damit 
kenne ich mich aus. In Spanien, wo ich herkom-
me, ist es im Sommer oft noch viel heißer als 
hier. Da tragen die hombres trotzem nicht alle 
Mützen, Hüte oder Caps. Denn die Spanier ha-
ben noch etwas viel besseres gegen die Sonne: 
Siesta. Könnten wir bei Nordbräu ja auch mal 
überlegen ... Brauerei-Hund Johnny
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SOMMER, 
SONNE,
SPRIZZWEIN

Unsere JesuitenQuelle SommerStars

Diese zwei dürfen bei einer 
Party nicht fehlen: Unsere 
Sommerschlager bestechen 
durch ihre erfrischende Art 
und ihr handliches Format. 
Fertig gemischt und extrem 
prickelnd. Auch im 6er Pack 
erhältlich.

DANKE

Vergelt‘s Gott für 30 Jahre
30 Jahre war Heidi Schäfer die gute Seele am Empfang und im 
Sekretariat bei NORDBRÄU. Jetzt geht sie in den verdienten Ru-
hestand.  All die Jahre hat sie alle organisatorischen und admi-
nistrativen Belange in unserem Sekretariat bestens gelenkt und 
verwaltet. Mit viel Elan, Herzblut und Engagement meisterte Heidi 
alle noch so schwierigen Aufgaben und hat dabei niemals ihren 
einzigartigen Humor verloren. Die Kolleginnen und Kollegen wer-
den sie vermissen und wünschen ihr von Herzen alles Gute für 
eine aktive Rentnerinnenzeit.

v.l. Eva Wittmann-Ott, Geschäftsführerin Nordbräu und Heidi Schäfer

Jährlich werden über eine Milliarde Liter Wasser nach Deutsch-
land transportiert. Mit schwerwiegenden Auswirkungen: In den 
produzierenden Ländern sinkt zum Beispiel der Grundwasser-
spiegel. Und auch für uns hat der Import Folgen. Im Durchschnitt 
legt internationales Wasser einen Transportweg von 850 Kilome-
tern zurück, wohingegen deutsches weniger als ein Drittel dieser 
Strecke transportiert wird. Dies bedeutet einen dreimal höheren 
CO2-Ausstoß, verursacht von ausländischen Wasserimporten. 
Dazu kommt die Produktion von Unmengen an Einwegfl aschen. 
Nachhaltiger dagegen sind Mehrwegfl aschen. 

Eine Glasfl asche wird bis zu 50-mal wiederverwendet, eine 
PET-Mehrwegfl asche bis zu 25-mal. Dadurch ist die Mehrweg-
fl asche auf kurzer Strecke die umweltfreundlichste Getränke-
verpackung, die es auf dem Markt gibt. Durch den Kauf eines 
regionalen Produkts aus unserer JesuitenQuelle tragen Sie also 
selbst ohne großen Aufwand zum Umweltschutz bei. Denn un-
ser Mineralwasser wird direkt am Quellort hier in Ingolstadt in 
Flaschen abgefüllt und auf kurzem Weg in die Getränkemärkte 
ausgeliefert. Ganz nach dem Motto „Aus der Region - für die 
Region“.

Mineralwasser? Nur aus der Region

Unsere JesuitenQuelle SommerStars
Was ist das schönste am Sommer? Ein kühles, frisches Radler! 
Mit einem Schuss Zitronenlimonade wird aus unserem süffi  gem 
NORDBRÄU-Bier eine fruchtig spritzige Erfrischung für die heiße 
Jahreszeit. Wer es lieber alkoholfrei mag, der sollte unser Radler 
alkoholfrei oder das Natur Radler alkoholfrei probieren. 

REZEPT-TIPP

SCHNELLER 
APFEL-HUGO
Einfach, schnell und erfrischend: mit dem 
neuen Apfel-Hollerblüten Spritzer von Je-
suitenQuelle lässt sich blitzschnell ein Som-
mer-Trendgetränk zaubern. Ganz einfach 
Prosecco auf Eis mit dem fruchtig-feinen 
Spritzer aufgießen und mit Limette und Min-
ze garnieren. Fertig ist der Apfel-Hugo.

Was ist das schönste am Sommer? Ein kühles, frisches Radler! 
Mit einem Schuss Zitronenlimonade wird aus unserem süffi  gem 
NORDBRÄU-Bier eine fruchtig spritzige Erfrischung für die heiße 
Jahreszeit. Wer es lieber alkoholfrei mag, der sollte unser Radler 
alkoholfrei oder das Natur Radler alkoholfrei probieren. 

Unsere große Sortimentsvielfalt kann sich se-
hen lassen, dennoch sind wir laufend auf der 
Suche nach innovativen Ideen und neuen Ge-
schmackssorten. Als Traditionsbrauerei ver-
binden wir Vergangenheit und Zukunft: bei uns 
triff t traditionelles Brauhandwerk auf aktuelle 
Trends, um den Wünschen und Ansprüchen un-
serer Kunden gerecht zu werden. Mit viel Liebe 
wird im Braukeller getüftelt und probiert. So 
entstehen laufend neue Produktideen, Designs 
und charaktervolle neue NORDBRÄU-Sorten. So 
wie das Northern Brewer Hell, das Natur Radler 
alkoholfrei oder unsere Simmerl Weiße. Diese 
neuen Biere treff en den Geschmack der Zeit 
und bestechen durch die speziellen Hopfen-
sorten und Brauart sowie ihr modernes Design 
und trendige Flaschenformen. Probieren lohnt 
sich also!

Dass sich über Geschmack nicht strei-
ten lässt, ist wohl bekannt und dass es 
bei NORDBRÄU ein Bier für jeden Ge-
schmack gibt, sicher auch. Mit viel Herz, 
Ideenreichtum und handwerklichem 
Geschick sind unsere Braumeister täg-
lich am Werk.

DER HIT FÜR HEISSE TAGE

SOMMERZEIT IST RADLERZEIT

MIT LIEBE
GEBRAUT



EDITORIAL

Von wegen Sommerloch: es ist viel los bei uns. 
Nicht nur, dass wir endlich wieder Volksfeste 
feiern dürfen, auch die Biergärten freuen sich  
über zahlreiche Gäste. Und damit niemand 
durstig nach Hause gehen muss, ist in der Brau-
erei gerade Hochsaison. 

Deshalb freue ich mich besonders über unseren 
Neuzugang: Braumeister Felix Fersch. Ich wün-
sche ihm viel Freude und Erfolg bei seiner Ar-
beit. Bedanken möchte ich mich bei Heidi Schä-
fer, die 30 Jahre lang das Herz und die Seele im 

Brauerei-Büro war. Für ihren Ruhestand wün-
sche ich ihr alles Gute. 

Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser wünsche 
ich einen grandiosen Sommer. Genießen Sie die 
Zeit und vielleicht dazu die ein oder andere Spe-
zialität aus dem Hause NORDBRÄU und  Jesui-
tenQuelle.

Ihre

REZEPT-TIPP

Hähnchenkeulen in
Biermarinade vom Grill
5 Hähnchenkeulen
1 TL Salz
1 TL Paprika
1 TL Kreuzkümmel
Pfeff er, nach Geschmack
3 Knoblauchzehen
2 EL Limettensaft
100 ml Bier
Olivenöl, nach Belieben

Eine Biermarinade aus Salz, 
Pfeff er, Knoblauch, Limetten-
saft, Paprika, Kümmel, Bier 
und Olivenöl anrühren. Die 
Hähnchenunterschenkel ab-
spülen und in einen Frischhal-
tebeutel legen. Die Biermarinade hineingießen und ca. 30 Minu-
ten darin marinieren. Die Hähnchenkeulen auf dem Grill bis zur 
goldbraunen Farbe grillen. Hähnchenkeulen mit Kartoff eln und 
Salat servieren.

„Sacklzement“ – wer diesen oft lautstarken Ausruf hört, be-
fi ndet sich nicht zwingend auf einer Baustelle. Auch wenn die  
Übersetzung „Sack Zement“ dies vermuten ließe. Nein, der 
Ausruf ist als Fluch in jeder Lebenslage zu 
gebrauchen. Aber warum wird Baumaterial 
zum Fluchen benutzt? Der Grund liegt in 
der phonetischen Ähnlichkeit zu „Sakra-
ment“. Das sagt ein guter Christ aber na-
türlich nicht im Zorn. Im Bayrischen ent-
wickelte sich daraus „Sacklzement“ oder in 
der Langform „Kreuzkruzifi x Sacklzement“.

SCHON GEWUSST?

Historie der Steinkrüge
Hört sich seltsam an, aber es ist so: 
Der Steinkrug wurde ursprünglich 
als „Einweg“-Geschirr erfunden. Im 
19. Jahrhundert wurde anlässlich des 
Keferloher Viehmarktes ein Tonkrug 
geschaff en, der billig sein sollte und 
deshalb nur innen glasiert und recht 
instabil war. Als ein Wegwerfprodukt 
zum einmaligen Gebrauch gedacht. 
Nach Einführung der Maß – also des 
Ein-Liter-Maßes – setzte sich stabile-

res Steinzeug in Bierzelten und Biergärten durch. In den 60ern wurden 
schließlich Glaskrüge eingeführt, weil die Gäste sehen wollten, ob ihr 
Bier gut oder schlecht eingeschenkt ist. Heute ist der Steinkrug zurück, 
kein Wunder, denn er ist robust und hält das Bier länger frisch.

SAVE THE DATE

NORDBRÄU-TEAM

Braumeister Felix Fersch

TIPP

Gut gekühlt schmeckts besser
Nichts geht über ein gut gekühltes Bier. Die optimale Trinktempera-
tur liegt zwischen 5 bis 9 Grad. Doch was tun, wenn das Bier zu warm 
ist? Hier ein paar (ausgefallene) Tipps: 

1. Bier mit Küchenkrepp umwickeln und 
ab ins Gefrierfach, aber nur max 30 Min., 
oder besser noch die Biergläser in den 
Gefrierschrank stecken.
2. Eiswürfel in einen Eimer und Kochsalz 
dazu. Diese Mischung kühlt Bier in Minu-
tenschnelle ab. 
4. Größere Mengen Bier kühlen in der kal-
te Badewanne.
5. Und wenn gar nichts mehr hilft: Bierfl a-
sche in eine nasse Socke stecken und in 
den Wind halten ;-)

Mehr Stories fi ndet ihr auf
Instagram unter 
nordbraeu_ingolstadt_offi  ziell

Life is better
upside down ;-)
So geht Sommer: raus an 
den Baggersee zum Bea-
chen. Zur Abkühlung dann 
ab ins Wasser und danach 
ein kühles Pils.

PIC DES 
MONATS

Photo created by jcomp - www.freepik.com

Bald ist es so weit, dann heißt es für 4 Tage „O zapft is“ in 
Gaimersheim. Das Festzelt Schneider ist natürlich wieder dabei. 
Im Festzelt gibt es reichlich Schmankerl und gegen den Durst 
das Anno Domini Festbier von NORDBRÄU. 

19.-22.08.2022
VOLKSFEST GAIMERSHEIM

PROGRAMM
Freitag, 19.08.22
ab 17:00 Uhr
EINZUG MIT DER
BLASKAPELLE
GAIMERSHEIM
ab 20:00 Uhr
MUSIKUSS

Samstag, 20.08.22
ab 11:00 Uhr
BAVARIA 2
ab 14:00 Uhr
KINDERPROBGRAMM
ab 18:30 Uhr
JOE WILLIAMS BAND

Sonntag, 21.08.22
ab 10:00 Uhr
GOTTESDIENST MIT 
DER BLASKAPELLE 
GAIMERSHEIM
ab 18:30 Uhr
BAVARIA 5

Montag, 22.08.22
ab 14:00 Uhr
BLASKAPELLE 
GAIMERSHEIM
ab 20:00 Uhr
DIE DRAUFGÄNGER

Urig, gemütlich, bayrisch: 
Kastaniengarten in Oberhaunstadt

Was gibt es im Sommer Gemütlicheres, als eine kühle Maß Bier 
und eine deftige Brotzeit unter freiem Himmel? Einer der wohl 
schönsten Biergärten der Region ist der Kastaniengarten in Ober-
haunstadt. Hier fi ndet man bodenständige Küche in bester baye-
rischer Qualität und dazu die süffi  gen Biere von NORDBRÄU. Und 
wie der Name schon sagt – hier sitzt man schattig unter zahlrei-
chen Kastanien. 

Kastaniengarten Brauereischenke Oberhaunstadt
Gutsstraße 4 · 85055 Ingolstadt · Tel. 0841/55541
Öff nungszeiten Biergarten: Di. - Fr. 15.00 – 00.00 Uhr, Samstag 
11.00 – 00.00 Uhr, Sonn- und Feiertag 11.00 – 22.00 Uhr.

Im Herzen Ingolstadts:
Hotel-Gasthof zum Anker

Der Gasthof Anker inmitten der Ingolstädter Altstadt verfügt über 
eine Jahrhunderte alte Tradition. Besonderen Wert legt Inhaber 
Sebastian Schmailzl auf Qualität: Im Restaurant bietet er neben 
internationalen Spezialitäten vor allem saisonale Gerichte mit re-
gionalen Produkten an. Im Biergarten gibt es neben den a la carte 
Speisen natürlich auch Biergartenschmankerl. Und weil sich der 
Freisitz ruhig gelegen auf der Rückseite des Gebäudes befi ndet, 
lassen sich die gut-bürgerlichen Spezialitäten hier besonders ent-
spannt genießen.

Hotel-Gasthof zum Anker,
Tränktorstraße 1, 85049 Ingolstadt, Tel. 0841/30050
Täglich geöff net von 11.30 – 14.00 Uhr und von 17.00 – 21.00 Uhr

Ausfl ugsziel für die ganze Familie: 
Högnerhäusl in Wettstetten

Bayerische Schmankerl, deftige Brotzeiten und hausgemachte 
Sonntagsbraten – all das bietet das Högnerhäusl. Ein Blick auf die 
Tageskarte lohnt sich immer, denn Wirt Michael Wittmann setzt auf 
regionale und saisonale Produkte. Das Ausfl ugslokal kann aber nicht 
nur kulinarisch punkten: mitten im Wettstettener Waldgebiet Neu-
hau gelegen, ist der große Biergarten mit Platz für bis zu 800 Perso-
nen ein perfektes Ziel für eine Radltour mit der ganzen Familie. 

Högnerhäusl, Neuhau 1, 85139 Wettstetten, Tel. 0 84 05 / 9 24 51 30
Sommeröff nungszeiten (Mai – September):
Do - Sa 11.30 – 22.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 – 22.00 Uhr

IM TREND

NORDBRÄU-Cap
Schützt vor zu viel Sonne und sieht  
auch noch gut aus: Unser exklusiv 
entworfenes NORDBRÄU-Cap in 
edlem Blau mit aufgenähtem Leder-
Logo. Erhältlich zum Preis von 39,95 € bei Bavarian Caps unter 
www.bavarian-caps.de.

NORDBRÄU-Cap
Schützt vor zu viel Sonne und sieht  
auch noch gut aus: Unser exklusiv 
entworfenes NORDBRÄU-Cap in 
edlem Blau mit aufgenähtem Leder-
Logo. Erhältlich zum Preis von 39,95 € bei Bavarian Caps unter 

Braumeister Felix Fersch verstärkt ab 
1. August das Team bei NORDBRÄU.

Open-Air Konzertreihe LIVE IM TILLY
Nur einen Steinwurf von der historischen Altstadt entfernt, 
liegt das wunderschöne Ingolstädter Reduit Tilly. Vom 31.08 bis 
06.09.2022 werden dort Künstler aller Couleur auftreten: so zum 
Bespiel die Techno-Marching-Band MEUTE, die Techno-, House- 
und Deep-House-Tracks neu arrangiert und mit den Instrumen-
ten einer Blaskapelle umsetzt. Ausserdem die bayrischen Mund-
art-Rapper Dicht & Ergreifend sowie die Austropopper Edmund & 
folkshilfe. Ebenfalls mit dabei: Haindling, das Herbert Pixner Pro-
jekt und Hubert von Goisern. Karten sind online erhältlich unter 
www.live-im-tilly.de

Kaum ein Beruf verbindet Tra-
dition und moderne Technik so 
sehr, wie das Brauerhandwerk. 
Bei NORDBRÄU arbeiten ins-
gesamt drei Braumeister. Sie 
sind für den gesamten Herstel-
lungsprozess, von der Beschaf-
fung der Rohstoff e und Rezep-
tentwicklung bis zur Abfüllung 
und Sicherstellung der Qua-
lität zuständig. Neu im Team 
ist ab August der 35-jährige 
Dipl.-Braumeister Felix Fersch. 
Nachdem er einige Jahre in Nie-
derbayern berufl ich tätig war, 
zog es ihn nun zurück in seine 
Heimat. Hier möchten wir ihn 
im Interview kurz vorstellen:

Wie sieht ihr Arbeitsalltag als 
Braumeister aus?
Mein Arbeitstag als Braumeis-
ter beginnt frühmorgens mit 
dem täglichen Kontrollgang 

durch den Gärkeller, danach 
werden die Lagerbestände 
geprüft. Den Rest des Tages 
verbringe ich teils in Büro, 
Brauerei und Labor und 
stimme die Produktion im De-
tail auf die Bedürfnisse von 
Kunden und anderen Abtei-
lungen wie Verwaltung und 
Vertrieb ab. Mein Verantwor-
tungsbereich ist somit sehr 
vielfältig und reicht zum Bei-
spiel von Produktions- und 
Personalplanung über Ener-
giemanagement bis hin zur In-
standhaltung der technischen 
Einrichtungen und Gebäude. 
Und natürlich muss auch ver-
kostet werden ...

Was macht für Sie den Beruf 
des Brauers aus?
Das Brauerhandwerk ist des-
halb so faszinierend, weil 

mit nur wenigen Rohstoff en, 
nämlich Wasser, Malz, Hopfen 
und Hefe, kombiniert mit mo-
dernster Technologie, absolute 
Top-Produkte entstehen.

Welches Bier trinken Sie am 
liebsten?
Da gibt’s mehrere! Am liebs-
ten trinke ich die bewährten 
Klassiker. Das süffi  ge NORD-
BRÄU Hell und das würzige 
NORDBRÄU Pils. Beim Sport 
oder wenn ich noch Auto 
fahren muss, lasse ich mir 
auch sehr gerne die alkohol-
freien Varianten ‘93er Weizen 
alkoholfrei oder das IsoWeizen 
schmecken.

Worauf freuen Sie sich be-
sonders bei NORDBRÄU?
Ich freue mich besonders da-
rauf, gemeinsam mit dem 

NORDBRÄU-Team das tolle 
Sortiment zu brauen, pfl e-
gen und weiterentwickeln zu 
dürfen.

AUF GEHTS IN DIE 
NORDBRÄU-BIERGÄRTEN


